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TAGESSTRUKTUR-KONZEPT (LT 24)   
 
 

Von Beginn an  haben wir dem Beschäftigungssbereich als Kernbestandteil der Tagesstruktur 
eine wesentliche Rolle unserer konzeptionellen Arbeit beigemessen. Der tagesstrukturierende 
Beschäftigungsbereich stellt neben Wohnen, Behandlung und Betreuung die vierte Arbeitssäule 
und hat in dem Einrichtungsalltag einen fest verorteten Platz .  
Wir sind der Überzeugung, dass eine individuell ausgerichtete sinnhafte Beschäftigung innerhalb 
einer Tagesstruktur, die auf Konstanz setzt hoch stabilisierend wirkt und darüber hinaus Fähig-
keiten vermittelt und Kompentenzerwerb ermöglicht, der unabdingbar wichtig ist für den Prozeß 
und das Gelingen von Wiedereingliederung . 
 
Mit Investitionsmitteln des MAGS NRW und der Stiftung Wohlfahrtspflege konnten auf dem 
LÜSA-Grundstück zwei 2 Werkstätten (Schreinerei, Druckerei) semiprofessionell eingerichtete 
werden.  
 
In den 8 Jahren Praxis wurde darüber hinaus der  Tagesstrukturbereich systematisch ausgebaut: 

 Kreativwerkstatt (Ergotherapie) 
 Fahrradwerkstatt 
 Baby/Kinder-secondhand „LÜ-La“ 
 Hausmeister-/Renovierungsdienste 
 Sozialer Kooperations-Wochenmarktstand „der soziale Wi(e)derstand“ 
 Miet-Bar (Seminar-Equipment & Raum) 
 Antikmarkt (Aufarbeitung & Verkauf antiker Möbel) 

 
Die im Rahmen der Tagesstruktur hergestellten Produkte wie Bio-Holzspielzeug, Kleinmöbel, 
Papier-/Druckerzeugnisse u.a. werden in unseren eigenen Läden Antikladen, „LÜ-La“, Koopera-
tions-Wochenmarktstand, auf Festen /Basaren / Märkten  verkauft.  
Die Anforderungen in dem Beschäftigungsangebot  entsprechen nicht dem Charakter von Be-
schäftigungstherapie, diese ist ergotherapeutisch begründet, sondern stellen Ansprüche an Kon-
stanz und Produktqualität – auch ausgerichtet auf Verkaufbarkeit. 
Darüber hinaus werden in den Werkstätten Kundenaufträge bearbeitet (Turnhallenbänke für 
Grundschulen, Equipment für Ergotherapiepraxen, Maßmöbel,  Hausmeisterdienst für das Frau-
enhaus,  Druckaufträge z.B. für die Gewerkschaft der Polizei etc.). 
Die Produkteinnahmen werden in den Beschäftigungsbereich reinvestiert (Personal/Material). 
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